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Foto: Stadtamt

Aus dem Gemeinderat
Budget beschlossen und neuer

Stadtrat gewählt
geht weiterhin zurück und hat sich seit 
dem Jahr 2015 fast halbiert.

Der Gemeinderat hat den Haushaltsvor-
anschlag für das Finanzjahr 2021 ein-
stimmig genehmigt.
Der Gemeinderat hat außerdem dem 
Voranschlag des Vereins zur Förderung 
der Infrastruktur der Stadtgemeinde Bad 
Leonfelden & Co KG (VFI) seine Zustim-
mung erteilt, den „Mittelfristigen Ergeb-
nis- und Finanzplan 2021-2015“ der Ge-
meinde und des VFI genehmigt und den 
Dienstpostenplan 2021 beschlossen.

Nachbesetzung im Stadtrat

Die bisherige Stadträtin Gudrun Eiden-
berger (ELWIS) hat mit Jahreswechsel 
auf ihr Mandat zum Gemeinderat als 
auch zum Stadtrat schriftlich verzichtet. 
Bisher war sie zudem auch Vorsitzen-
de des Jugendausschusses, Mitglied des 
Ausschusses „Stadtkern, Tourismus und 

Die Corona-Krise wirkt sich auch auf 
das Budget der Stadtgemeinde aus: 
Erstmals seit etlichen Jahren geht die 
Gesamtsumme des Budgets im Ver-
gleich zum Vorjahr etwas zurück: Und 
zwar von € 9.198.700,00 im Jahr 2020 
auf € 9.066.300,00 im heurigen Jahr. Der 
größte Teil des Budgets (ca. 45 %) wird 
für laufende Transfers wie den Kran-
kenanstaltenbeitrag, die Sozialhilfever-
bands-Umlage oder Pensionsbeiträge 
aufgewendet. Weiter große Posten sind 
Personalkosten (ca. 20 %) und sonstiger 
Sachaufwand (ca. 18 %), zu dem etwa 
Schulerhaltungsbeiträge zu rechnen 
sind. Die größten Einnahmequellen sind 
die Ertragsanteile von Bund und Land 
(ca. 37 %), gemeindeeigene Abgaben wie 
Grund- und Kommunalsteuer mit ca. 25 
% sowie Gebühren (z. B: Abfall- und Ka-
nalbenützungsgebühren) mit ca. 18 %. 
Der Schuldenstand der Gemeinde und 
damit auch die Pro-Kopf-Verschuldung 

Wirtschaft“ und Mitglied des Finanz-
ausschusses. ELWIS-Fraktionsobmann 
Sebastian Gattringer hat mitgeteilt, dass 
die Ausschussfunktionen folgenderma-
ßen neu besetzt werden sollen:

Ausschuss „Stadtkern, Tourismus 
und Wirtschaft“
•	 Mitglied Thomas Hochreiter
•	 Ersatzmitglied Paul Eidenberger

Ausschuss für Jugendangelegenheiten
•	 Mitglied Paul Eidenberger

Finanzausschuss
•	 Mitglied Sebastian Gattringer

Aufgrund des Verzichts von Gudrun Ei-
denberger auf ihr Mandat als Stadträtin 
ist es notwendig, die frei gewordene Stel-
le ehestmöglich nachzubesetzen. In ei-
nem gültigen Wahlvorschlag von ELWIS 
wurde Paul Eidenberger als Nachfolger 
vorgeschlagen.

Der neue ELWIS-Stadtrat Paul Eidenberger (Mitte) mit Bürgermeister 
Alfred Hartl und Amtsleiter Simon Mostler.
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Johannes Karl Enzenhofer
Eltern: Irene Karigl und 
Dominik Enzenhofer

GEBURT

Klara Egger 80 Jahre

Johann Atzmüller 80 Jahre

Johann Peterseil 90 Jahre

Franz Birngruber 80 Jahre

Alois Hofer 85 Jahre

GEBURTSTAGE

Helene Wiesinger
im 81. Lebensjahr

Elsa Reingruber
im 76. Lebensjahr

Martina Schweighofer
im 61. Lebensjahr

OSR Konsulent 
Anton Kapl
im 88. Lebensjahr

STERBEFÄLLE

Neue Abfallgebührenordnung
Aufgrund der Änderungen in der Abfallord-
nung musste auch die entsprechende Ge-
bührenordnung neu beschlossen werden. 

Höhe der Gebühren (exkl. 10 % Umsatzst.):

Abfallgebühr-Grundgebühr:
•	 Je abgeführter Mülltonne  

mit 90 Litern Inhalt:......................... € 56,08
•	 Je abgeführter Mülltonne  

mit 120 Litern Inhalt:....................... € 56,08
•	 Je abgeführtem Container  

mit 770 Litern Inhalt:....................... € 59,20
•	 Je abgeführtem Container  

mit 1.100 Litern Inhalt:.................... € 59,20

Abfuhrgebühr inkl. Abfallbehandlungsbetrag:
•	 Je abgeführtem 90 l  

Abfallbehälter:.................................... € 5,80
•	 Je abgeführtem 120 l  

Abfallbehälter:.................................... € 7,75
•	 Je abgeführtem 770 l  

Abfallbehälter:.................................. € 50,85
•	 Je abgeführtem 1.100 l  

Abfallbehälter:.................................. € 72,60
•	 Je abgeführtem 90 l  

Abfallsack:........................................... € 6,14

Kompostgebühr
•	 Je abgeführter Biotonne 

mit 23 Litern Inhalt:........................... € 2,05
•	 Je abgeführter Biotonne  

mit 120 Litern Inhalt:....................... € 11,40

Für den bei der Kompostierungsanlage 
direkt übernommenen Kompostierabfall:
•	 Pro m3 Grünschnitt:......................... € 10,39
•	 Pro m3 Baum- und Strauchschnitt  

unzerkleinert:................................... € 15,43
•	 Pro m3 Baum- und Strauchschnitt  

zerkleinert:........................................ € 16,56
•	 Pro Liter Biotonnenmaterial:............ € 0,22
•	 Pro m3 Biotonnenmaterial:.............. € 28,30
•	 Werden biogene Biotonnenabfälle selbst 

durch den Abfallverursacher an den dafür 
gekennzeichneten Platz gebracht, ist keine 
Kompostgebühr zu entrichen.

Der Gemeinderat hat den Entwurf und die 
Kundmachung der Abfallgebührenordnung 
beschlossen.

Die gesamte Abfallgebührenordnung finden 
Sie auf www.bad-leonfelden.ooe.gv.at unter 
„Bürgerservice > Abfallordnung“.

Neue Obfrau-Stellvertreterin der 
ELWIS-Fraktion ist Tina Stimmeder
Der Gemeinderat hat die Umbesetzungen in 
den Ausschüssen und die Wahl von Paul Ei-
denberger in den Stadtrat beschlossen. Ebenso 
wurde die Ernennung von Tina Stimmeder zur 
1. Obmann-Stellvertreterin der ELWIS-Fraktion 
zur Kenntnis genommen. Zum neuen Gemein-
deratsmitglied der ELWIS-Fraktion wurde Tho-
mas Hochreiter an die ihre Stelle berufen.

Beitritt der Stadtgemeinde zur 
„Klimawandel-Anpassungsmodell-
region“ (KLAR!)
Im Ausschuss für örtliche Umweltfragen wur-
de der Grundsatzbeschluss gefasst, am Projekt 
„KLAR!“ (Klimawandel-Anpassungsmodellre-
gion) teilzunehmen. KLAR! stellt eine Ergän-
zung zum Projekt KEM (Klima- und Energiemo-
dellregion) dar, an welchem die Stadtgemeinde 
Bad Leonfelden bereits teilnimmt.

•	 KEM setzt Ziele und Maßnahmen gegen die 
Fortschreitung des Klimawandels.

•	 KLAR! setzt Ziele und Maßnahmen, die 
Menschen und Natur den Gegebenheiten 
des Klimawandels anzupassen.

Der Gemeinderat hat die Teilnahme am Pro-
jekt „KLAR!“ beschlossen.

Novellierung der Abfallordnung
Nach der Prüfung des Entwurfs der neuen Ab-
fallordnung bei der Direktion Umwelt- und 
Wasserwirtschaft beim Amt der Oö. Landes-
regierung wurden der Stadtgemeinde einige 
Anmerkungen zur Kenntnis gebracht, die in 
die Abfallordnung einzubauen waren. Der 
Abfallordnungsentwurf wurde unter ande-
rem durch ein sechswöchiges Abfuhrintervall 
ergänzt und es wurde ein Mindestbehälter-
volumen pro Woche und pro Kopf festgelegt, 
um überfüllte Mülltonnen zu vermeiden.
Da die Verordnung inhaltlich nochmals an-
gepasst wurde, bedurfte es eines neuerlichen 
Beschlusses des Gemeinderats, um diese der 
Verordnungsprüfung zuführen zu können. 

Der Gemeinderat hat die Abfallordnung in 
der nunmehr vorliegenden Form beschlossen.

Die neue Abfallordnung finden Sie auf www.
bad-leonfelden.ooe.gv.at unter „Bürgerser-
vice > Abfallordnung“.

Fortsetzung
aus dem Gemeinderat

Wir trauern um 
Oberstudienrat und Konsu-
lent Anton Kapl (VS-Direktor 
i. R., Ehrenringträger der 
Stadtgemeinde), der am 20. 
Jänner 2021 im 88. Lebens-
jahr verstorben ist.

Anton Kapl hat als langjähriger 
Direktor der örtlichen Volksschule 
viele Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger unter seinen 
Fittichen gehabt. Durch seine 
warmherzige und sympathische 
Art war er bei den Kindern und 
in der Kollegenschaft stets sehr 
beliebt. Anton Kapl engagierte 
sich aber auch abseits seines 
beruflichen Wirkens in Bad Leon-
felden: Über viele Jahre ließ er 
etwa die Orgel bei den Messen in 
der Pfarrkirche erklingen. Zudem 
war er ehrenamtlich in mehreren 
Vereinen tätig. Für seine Ver-
dienste in Beruf und Ehrenamt 
wurde Anton Kapl als Ehrenring-
träger der Stadtgemeinde Bad 
Leonfelden gewürdigt. 

Unsere Anteilnahme gilt vor allem 
seiner Gattin Edda, den Söhnen 
Johannes und Bernhard sowie 
den Schwiegertöchtern und 
Enkelkindern. 
Die Stadtgemeinde Bad Leon-
felden wird Anton Kapl ein eh-
rendes und dankbares Andenken 
bewahren.
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Das Coronavirus bestimmt seit rund einem 
Jahr unser Leben. Schmerzliche Maßnahmen 
waren zum Schutz unserer Gesundheitsver-
sorgung notwendig und noch immer wird un-
ser Leben von notwendigen, aber auch harten 
Maßnahmen eingeschränkt. Mit der Covid-
19-Impfung gibt es aber nun die Hoffnung auf 
ein Ende dieser Krise.
Zuerst werden jene Menschen geimpft, die be-
sonders geschützt werden müssen. In Ober-
österreich werden derzeit die Bewohnerinnen 
und Bewohner sowie Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in den Alten- und Pflegeheimen 
und auch in den Krankenhäusern geimpft. 
Die Vorbereitungen für die nächsten Impfun-
gen laufen: Diese Impfungen werden vor al-
lem Menschen über 80 Jahren zur Verfügung 
stehen. Das Land Oberösterreich bemüht 
sich, so viel Impfstoffe wie nur möglich zur 
Verfügung zu stellen, ist jedoch in dieser Fra-
ge natürlich von den Lieferungen der Bundes-
regierung und der Europäischen Union ab-
hängig. Bis Ende März 2021 sollen dann alle 
Bürgerinnen und Bürger über 80 Jahre die 
Möglichkeit haben, sich impfen zu lassen.  

Anmeldung zur Impfung
Ich lade daher die über 80-jährigen Bürge-

Geplante Tankstelle/ 
Waschanlage 
Lebzelterstraße: 
Änderung am 
öffentlichen Gut

Im Rahmen des Baubewilli-
gungsverfahrens für die ge-
plante Automatentankstelle/
Waschanlage an der Lebzel-
terstraße wurde es erforder-
lich, den Kurvenbereich der 
Lebzelterstraße aufzuweiten, 
um eine gegenverkehrstaug-
liche Verkehrssituation zu 
schaffen. Die diesbezügliche 
Grundlage liefern die Pla-
nungen der Fa. TBV Nieder-
mayer, Linz, welche in den 
Planungsprozess einbezo-
gen wurde. Von der Fa. Franz 
Kastner GmbH wird nun-
mehr kostenlos eine Teil-
fläche (68 m2) an das bereits 
ausgebaute öffentliche Gut 
abgetreten.

Der Gemeinderat hat dieser 
Abtretung seine Zustimmung 
erteilt.

rinnen und Bürger unserer Gemeinde ein, das 
Angebot zu nutzen, sich impfen zu lassen. Auf 
der Homepage des Landes Oberösterreichs 
unter www.land-oberoesterreich.gv.at sowie 
auf der Homepage unserer Stadt/Gemeinde 
finden Sie die aktuellen Informationen zu den 
Impfungen.
Die Anmeldung zur Impfung ist telefonisch 
bei der Hotline 0732 7720 78700 oder online 
auf der Homepage des Landes Oberösterreich 
möglich. 

Wir bitten um Verständnis, dass wir leider 
noch nicht allen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern den Wunsch nach einer Im
pfung in dieser ersten Phase erfüllen können. 
Selbstverständlich merken wir Sie aber vor 
und werden gemeinsam mit dem Land Ober-
österreich alle Anstrengungen unternehmen, 
um das Angebot möglichst rasch auszurollen 
und mehr impfbereiten Bürgerinnen und Bür-
gern zur Verfügung zu stellen. 

Bürgermeister Alfred Hartl

der oder die Verursacher ausge-
forscht werden können.

Stadtrat Gerold Fischer, FPÖ

Anmerkung der Gemeinde: 
Die Schaukästen der politischen 
Fraktionen werden von der Stadtge-
meinde zur Verfügung gestellt. Die 
Kosten für die Reparatur müssen – 
wie in vielen Fällen von mutwilliger 
Sachbeschädigung – also indirekt von 
der Allgemeinheit getragen werden.

Wieder einmal war der Schaukas-
ten der FPÖ Ortsgruppe Bad Leon-
felden Ziel eines Vandalenakts. Mit 
einem spitzen und harten Gegen-
stand wurden drei Löcher in das 
Sicherheitsglas des Schaukastens 
geschlagen. Dies ist leider nicht 
die erste, sondern eine von bereits 
mehreren Sachbeschädigungen, 
die an diesem Objekt begangen 
wurden – ob aus Mutwilligkeit oder 
gar Bosheit. Es ist zu hoffen, dass 

Vandalen beschädigten FPÖ-Schaukasten

Förderung für Studierende:
Gemeinde unterstützt beim 
Kauf eines Semestertickets
Die Stadtgemeinde Bad Leonfelden 
fördert das Semesterticket für Studieren-
de. Der Antrag für das Wintersemester 
2020/21 ist bis spätestens 28.02.2021 
einzubringen.

Vorzulegen zum Förderantrag sind 
folgende Unterlagen: 
•	 Inskriptionsbestätigung
•	Nachweis Familienbeihilfe oder Einkom-

mensnachweis bzw. Stipendiumsbestä-
tigung 

•	und eine Kopie des Semestertickets bzw. 
die Fahrscheine öffentlicher Verkehrsmit-
tel im Wert von mindestens € 100,--

Gefördert wird ein Betrag von € 100,--; 
Voraussetzung ist der Hauptwohnsitz in 
Bad Leonfelden. Das Formular kann auf 
unserer Homepage unter „Bürgerservice 
> Förderungen“ heruntergeladen und 
auch per Mail an obermueller@bad-leon-
felden.ooe.gv.at gesendet werden.
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Covid-19-Impfung
in Bad Leonfelden

Der Großteil der Bewohnerinnen 
und Bewohner sowie des Personals 

des Bezirksseniorenheims Bad 
Leonfelden hat bereits die erste 

Covid-19-Teilimpfung erhalten
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Trotz der Pandemie war auch das abgelaufene Jahr 2020 
samt aller damit einhergehenden Herausforderungen und 
Einschränkungen wieder ein sehr einsatzreiches für die 
Freiwillige Feuerwehr Bad Leonfelden. Im Rahmen des 
Möglichen wurde von den Mitgliedern einmal mehr groß-
artige Arbeit geleistet. 

In Summe musste man zu 146 Einsätzen (134 technische 
Einsätze, 12 Brandeinsätze) ausrücken, bei denen 680 Mann 
1.311 Stunden im Einsatz waren. 2020 wären 62 Übungen 
geplant gewesen, von denen aufgrund der Corona-Situation 
immerhin 45 durchgeführt werden konnten. Insgesamt 375 

Teilnehmer haben sich dafür 860 Stunden Zeit genommen. 
Trotz eingeschränkter Möglichkeiten, Lehrgänge zu besu-
chen, nahmen acht Feuerwehr-Kameraden an insgesamt 13 
Lehrgängen teil, wofür sie in Summe 24 Urlaubstage opfer-
ten. Die Mannschaft besteht aktuell aus 122 Mitgliedern. 

Der Feuerwehr-Nachwuchs war ebenfalls fleißig im abge-
laufenen Jahr. So besuchten bereits im Winter 2019 aus allen 
5 Feuerwehren unserer Stadtgemeinde 22 Teilnehmer die 
Truppmann-Ausbildung und sie beendeten dann diese ers-
te Ausbildung ihrer Feuerwehr-Karriere am 22. Februar 2020 
mit einer Abschlussübung. Aufgrund des ersten Lockdowns 
konnten aber leider keine Jugendübungen und Bewerbe 
mehr abgehalten werden.

Auch bei der Ausrüstung gibt es eine erwähnenswerte Er-
neuerung. So wurde das Rüstfahrzeug um ein tragbares, 
akkubetriebenes Hydraulikgerät erweitert, das es nun mög-
lich macht, auf erleichternde Weise auch im unwegsamen 
Gelände mittels Spreizer und Schere technische Hilfe zu 
leisten.

Ein herausforderndes Jahr
FF Bad Leonfelden wurde 2020 
zu über 140 Einsätzen gerufen
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Diese nimmt 
nach hunderten 
Arbeitsstunden 
nun schön lang-
sam Gestalt an: 
Der praktisch 
völlig ausgeräumte Innenraum wird 
nach und nach neu aufgebaut und für 
die Aufnahme der notwendigen Kühl-
einrichtungen ebenso vorbereitet wie 
für die Schankanlage. 

Bei der Umsetzung des besonde-
ren Maturaprojektes dürfen sich die 
HTL-Schüler über viele Unterstützer 
freuen: Neben Chef Thomas Ham-
merschmid, Serviceleiter Thomas 
Hehenberger und Karosserie-Pro-
fi Kurt Wiesinger vom Autohaus Bad 

Ein besonderes Maturaprojekt wird 
derzeit im Autohaus Bad Leonfel-
den realisiert: Schüler der HTL Paul-
Hahn-Straße in Linz bauen einen 
alten VW Bus zu einer rollenden Bar 
um, die ab dem Sommer 2021 bei Fes-
ten und Veranstaltungen zum Einsatz 
kommen soll.
Schon seit vielen Wochen investieren 
Mario Mayr, Severin Stirmayr, Valen-
tin Gangl, Daniel Haslinger und Ste-
fan Hayböck nahezu ihre ganze Frei-
zeit in ihre spezielle Maturaarbeit. 
Nach der theoretischen Vorarbeit mit 
den detaillierten Planungs- und Be-
rechnungsarbeiten am PC wurde der 
alte, ursprünglich aus Mexico stam-
mende Bulli komplett zerlegt und auf 
die Ansprüche einer Bar adaptiert. 

Leonfelden greifen ihnen regionale 
Sponsoren unter die Arme. Gerald 
Holzinger von der Firma Hoga Zer-
spanungstechnik hat ebenso ein Herz 
für den Technikernachwuchs wie An-
dreas Kreindl (Sema Lüftungstech-
nik) und Rupert Weichselbaumer von 
der gleichnamigen Installations- und 
Haustechnikfirma. Zusätzlich können 
sich die Youngster auch auf das Know-
how ihrer Schule verlassen, wo sie bei 
ihren Lehrern den entsprechenden 
Rückhalt finden.
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Aus Bulli wird eine Bar 
HTL-Schüler bauen alten 
VW Bus um
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Viele Redewendungen stammen 
aus dem Mittelalter, meist im Zu-
sammenhang mit den damaligen 

Berufen. Auch aus dem schulischen Alltag werden heute 
noch viele Sprüche von damals verwendet.

„Aus der Schule plaudern“ sagt man, wenn man Insider-
Wissen weitergibt. Diese und neunzehn weitere Redewen-
dungen sind in dem soeben erschienenen Büchlein „Aus 

der Schule geplaudert“ vom Obmann des OÖ. Schulmu-
seums Bad Leonfelden, Wilhelm J. Hochreiter, nachzule-
sen. Bedeutung und Herkunft der Sprüche und Redewen-
dungen aus der Schule sind darin kurz und verständlich 
beschrieben. Jede Redewendung wird mit einem Foto aus 
dem OÖ. Schulmuseum Bad Leonfelden veranschaulicht.
Erhältlich ist das Büchlein im OÖ. Schulmuseum, im Büro 
der Tourismusinformation und in der Buchhandlung Frick 
zum Preis von € 8,-. 

„Aus der Schule geplaudert!“
Neues Buch erklärt Redewendungen 
aus dem Schulalltag

Hauptpreis der Lions-
Adventkalenderaktion überreicht
 
Groß war die Freude bei Thomas Reisinger und seiner Familie 
(rechts), als sie vor wenigen Tagen in der Raiffeisenbank Bad 
Leonfelden den Hauptpreis der 2020er-Adventkalenderaktion 
des Lionsclub Bad Leonfelden entgegennehmen durften: Eva-
Maria Pürmayer vom Bergergut in Afiesl und Lions-Präsident 
Gerald Holzinger überreichten den 600 Euro Gutschein für einen 
Aufenthalt in dem bekannten Genusshotel. Fo
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Ausrichtung wird in Zukunft auch in 
das neue Konzept des Lambrechter-
hofs einfließen und die Schwerpunkte 
Gesundheit, aktive Erholung und so-
mit Prävention beinhalten. 
Sofern es die Covid-Richtlinien zu-
lassen, wird der Tourismusbetrieb in 
St. Lambrecht Anfang März 2021 er-
öffnet. „Wir freuen uns darauf, mit 
unseren motivierten Mitarbeitern 
und einem spannenden Gesamtpaket 
Gastgeber für viele erholungssuchen-
de und gesundheitsorientierte Urlau-
ber zu sein“, sagt der neue Eigentümer 
Wolfgang Hochreiter. 
Zufrieden zeigt sich auch die steiri-
sche Landtagspräsidentin Manuela 
Khom und der St. Lambrechter Bür-
germeister Mag. Fritz Sperl: einerseits, 
weil der Fremdenverkehrsbetrieb in 
der 1.919-Seelen-Gemeinde mit über 

Einen neuen Eigentümer hat die Lie-
genschaft des stillgelegten Natur-
parkhotels Lambrechterhof in St. 
Lambrecht in der Steiermark: Die 
Hochreiter-Firmengruppe übernimmt 
die Hotelanlage und wird diese als Ge-
sundheitszentrum führen.
 Mit dem Erwerb der über mehr als 100 
Zimmer verfügenden Liegenschaft ge-
hören nun bereits schon drei große 
Hotel- und Gesundheitseinrichtungen 
zur Hochreiter-Firmengruppe. Mit 
dem „Vortuna“ in Bad Leonfelden und 
„Am Kogl“ in St. Georgen im Attergau 
ist das Unternehmen bereits Eigentü-
mer von zwei bestens ausgelasteten 
Beherbergungsbetrieben, die es im 
Jahr auf 130.000 Nächtigungen brin-
gen. Die beiden Häuser in Oberöster-
reich sind dabei ganz auf Gesundheit 
und Rehabilitation spezialisiert. Diese 

80 Mitarbeitern einer der bedeutends-
ten Arbeitgeber und ein wichtiger 
Wirtschaftsfaktor sein wird, und an-
dererseits, weil sich mit den Hochrei-
ter Hotel- und Gesundheitsbetrieben 
ein langfristig denkender Eigentümer 
in St. Lambrecht engagiert. Die Hoch-
reiter-Gruppe hätte – so Sperl – schon 
wiederholt unter Beweis gestellt, dass 
ihr regionale Interessen ebenso wich-
tig sind wie eine nachhaltige Ausrich-
tung ihrer Betriebe.

Lambrechterhof gehört in Zukunft 
zur Hochreiter-Firmengruppe

Landtagspräsidentin Manuela Khom, Wolfgang 
Hochreiter und Bürgermeister Mag. Fritz Sperl.
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Kameraden gratulierten 
Franz Birngruber zum 80er

Ehrenoberbrandinspektor Franz Birn
gruber feierte kürzlich seinen 80. Ge-
burtstag. Das Kommando der FF  
Dietrichschlag überbrachte dem Jubilar 
dazu die allerbesten Glückwünsche. Fo
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Die Kinder der Ortschaft 
Haid bedanken sich...

... bei Günther Hofer (Schanzbauer) recht 
herzlich, dass eine Bobrampe auf seinem 
Grundstück für sie aufgebaut werden 
durfte. Ohne den Zusammenhalt in der 
Siedlung und dem Material von Siegfried 
Birklbauer und Siegfried Mitter wäre 
sowas nie möglich gewesen.
Vielen Dank!

werden, um so ihre Energiereserven 
bestmöglich einsetzen zu können 
und dadurch negativer Einfluss auf 
den Wald vermieden wird.

Tourenplanung mit Rücksicht 
auf Wildtiere
•	 Bitte beachten Sie Markierungen 

und Hinweistafeln sowie Anweisun-
gen der Jäger.

•	 Ruhezonen und Schutzgebiete res-
pektieren, Winterfütterungen groß-
räumig umgehen, Lärm vermeiden, 
markierte Wege nicht verlassen.

•	 Dem Wild nach Möglichkeit groß-
räumig ausweichen. Wildtiere nur 
aus Distanz beobachten, nicht wei-
ter nähern oder nachfahren/-gehen.

•	 Eine Stunde vor Sonnenaufgang 
und nach Sonnenuntergang sollten 
der Wald und die darüber liegenden 
Freiflächen den Wildtieren gehören 
(wichtige Aktivitätszeiten – Nah-
rungsaufnahme).

•	 Benutzen Sie im Waldbereich für 
den Aufstieg als auch den Abstieg/
die Abfahrt die Forststraße. Niemals 

Die Natur und somit der Lebensraum 
unserer Wildtiere wird vom Menschen 
immer mehr genutzt. Gerade jetzt in 
Corona-Zeiten ist die Erholung in der 
Natur für uns Menschen zu einem 
noch wichtigeren Faktor geworden. 
Dadurch werden aber auch Ruhebe-
reiche der Tiere immer kleiner, ohne 
dass dies den meisten Menschen be-
wusst ist. Vor allem im Winter, wenn 
Nahrung und Verstecke knapp wer-
den, können Aktivitäten wie Schitou-
ren, Langlauf und Schneeschuhwan-
dern diese Situation verschlechtern. 

Ruhe – das Um und Auf
Die Bereiche, wo Ruhe besonders 
wichtig ist, sind beispielsweise Füt-
terungen (für Rehe und Hirsche) und 
Gebiete, wo Tiere wie Hasen, Gämse, 
Birk-, Auer- und Schneehühner sowie 
Rebhühner und Fasane ihre natür-
lichen Nahrungsquellen und „Wohn-
zimmer“, also die Rückzugsräume, 
aufsuchen.
Gerade in den Wintermonaten ist es 
wichtig, dass die Tiere nicht gestört 

durch Aufforstungen und Jung-
wuchsflächen auf- bzw. absteigen.

•	 An der Waldgrenze: ausreichend 
Abstand zu Einzelbäumen oder 
Baumgruppen halten (Aufenthalts-
bereich von Birkhühnern, Schnee-
hasen usw.).

•	 Befahren Sie Hänge oberhalb der 
Waldgrenze nicht ganzflächig. Zwi-
schen den Abfahrtsrouten müssen 
Ruhe- und Rückzugsgebiete für 
Wildtiere verbleiben.

•	 Hunde bitte an die Leine nehmen.

Für ein naturverträgliches Miteinan-
der – die OÖ. Jägerschaft

Rücksichtsvoll durch die verschneite Natur 
Winterliche Freizeitaktivitäten und Wildtiere
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TIERARZT-
BEREITSCHAFT
R. Pils-Stockinger
Bad Leonfelden
Tel. 0650 4161330

Tierarztpraxis
Schenkenfelden
Tel. 0699 13183236

Stefan Kaar
Zwettl
Tel. 0664 73581158

TIERARZT-
BEREITSCHAFT
Peter/Tanja Winkler
Vorderweißenbach
Tel. 07218 544

Tierarztpraxis
Schenkenfelden
Tel. 0699 13183236

Karl Püspök
Gramastetten
Tel. 0664 4213660

So, 31. Jänner 2021

So, 7. Februar 2021

Wohnungen: 
Emil-Stockinger-Straße 

5/4, 1. OG, 77,71 m², 
Miete € 622,15 inkl. BK 
und HK und PKW-Abstell-
platz, Küche, 3 Zimmer, 
Loggia
15/3, EG, 90,20 m2, 
Miete € 744,30 inkl. BK 
und HK und Tiefgaragen-
abstellplatz, Kochnische, 
4 Zimmer, Loggia, 
sofort beziehbar
13/7, 2 OG, 89,99 m², 
Miete € 772,62 inkl. BK 
und HK, Kochnische, 4 
Zimmer, Loggia und 1 
Tiefgaragenabstellplatz
Infos: Sonja Füreder, 
Stadtamt Bad Leonf., 
Tel. 07213 6565-11

Vermiete 53 m2 Woh-
nung (generalsaniert 
2010) mit Balkon, Keller-
abteil, inkl. Küche und 
Einbauschrank, Parkplät-
ze, Raiffeisenstraße 15/1, 
zurzeit teilmöbliert (mit 
Ablöse). Kontakt:
Tel. 0699 1199 2701 
(D. Haberfellner)

95 m2 Wohnung (Wohn-
zimmer, Schlafzimmer, 
Küche mit Esszimmer 
sowie Bad und Klo) plus 
35 m2 Terrasse und Bal-
kon in Bad Leonfelden zu 
beziehen.
Telefon 0664 5707129

STELLENANZEIGEN

Ausbildung zum/zur 
Diplomrechtspfl eger/in

Die Justiz beabsichtigt im Sprengel des 
Oberlandesgerichts Linz die ehestmög-
liche Aufnahme von Mitarbeiter/innen, 
welche für eine Ausbildung zum/zur Di-
plomrechtspfl eger/in vorgesehen sind. 

Erfordernisse: österreichische Staats-
bürgerschaft • erfolgreich abgelegte 
Reifeprüfung • Einsatzbereitschaft und 
persönliches Engagement • persönliche 
und fachliche Eignung einschließlich der 
erforderlichen sozialen Fähigkeiten • 
hohe emotionelle und psychische Belast-
barkeit auch unter Zeitdruck • präzise 
Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift • 
Eignung zum selbstständigen Parteien-
verkehr • Entscheidungsfreudigkeit und 
Termindisziplin • Ablegung eines eig-
nungspsychologischen Tests

Bewerbungen zur Zahl „1 Jv 289/21m – 6“
bis 9. Februar 2021 an: Die Präsidentin 
des Oberlandesgerichts Linz, Gruber-
straße 20, 4020 Linz oder per E-Mail an 
„Bewerbung.OLG-Linz@justiz.gv.at“

Weitere Infos bei Frau Hörtenhuber unter 
der Telefonnummer 057 60121 11323.

Tischlerei 
Böhm Möbel
4261 Rainbach 
im Mühlkreis, 
sucht zum sofortigen Eintritt
Arbeitsvorbereiter/in (m/w)
(Montage-)Tischler/in (m/w)
Hilfskraft (m/w)
Um verlässlich die beste Qualität zu 
liefern, brauchen wir ein qualifi ziertes und 
engagiertes Team. Werden Sie ein Teil 
davon und freuen Sie sich auf spannende 
Aufgaben. Weitere Infos: www.boehm-
moebel.at/de/ueber-uns/karriere
Ihre Bewerbung senden Sie an offi ce@
boehmmoebel.at, Tel. 07949 6235.

Neue Ordinationszeiten 
der Internistin Dr. Mertl-Sterlini
Neue Ordinationszeiten:
Mo – Fr: 8 – 12 h und Di: 15 – 16 h
nur nach tel. Terminvereinbarung unter
07213/61177 330 oder 07239/51051 von 8 – 12 h

Herzultraschall • Ultraschall der Halsschlagader • Venen-
ultraschall • Belastungs-EKG • Langzeit-Blutdruck • 
Langzeit-EKG • Bauch-/Nieren-/Schilddrüsenultraschall

Dr. Mertl-Sterlini, Wahlärztin, Badweg 1, 4190 Bad Leonfelden

Selbstschutz ist der beste Schutz bei der:
HERAUSFORDERUNG BLACKOUT
Als Blackout wird ein länger dauernder, großfl ächiger 
Stromausfall bezeichnet, der mehrere Staaten gleich-
zeitig betreffen kann und dessen Auswirkungen weitrei-
chend sind, konkret aber schwer vorhergesagt werden 
können. Ursachen können sein: Extreme Wettererschei-
nungen, technische Gebrechen, menschliches Fehl-
verhalten, Sabotage und terroristische Anschläge oder 
Cyberkriminalität.

Corona-Testungen: 
Neue Standorte
Mit Sonntag, 24. Jänner, wurde die Co-
rona-Teststraße in der Sporthalle in Bad 
Leonfelden geschlossen. Die neuen 
Standorte sind das Marktgemeindeamt 
in Altenberg und die Stocksporthalle in 
der Gemeinde Walding. Eine Anmeldung 
zum Test ist weiterhin über die Website 
www.oesterreich-testet.at möglich.
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Wir freuen uns, Sie schon bald in unserem Team in Bad Leonfelden begrüßen zu dürfen als:

Maler/Malerin
DAS BRINGEN SIE MIT:
• Berufserfahrung als Maler von Vorteil 
• Abgeschlossene Berufsausbildung im handwerklichen Bereich
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Handwerkliches Geschick sowie selbstständiges Arbeiten
• Verlässlichkeit und selbstständiges Arbeiten
• Hohes Verantwortungsbewusstsein und hohe Einsatzbereitschaft
• Freude am Lösen von Problemen und Flexibilität
• Freude am Beruf und Teamorientierung

Für diese Position, bei 25 Stunden und 5 Tage pro Woche, bieten wir ein monatliches 
Bruttogehalt von € 1.080,00. Je nach Qualifi kation und Berufserfahrungen ist eine 
marktübliche Überzahlung möglich.

Werfen Sie einen Blick auf Ihren zukünftigen Arbeitsplatz: www.falkensteiner.com
KONTAKT: Susanne Huber, HR Manager, 4190 Bad Leonfelden, Wallseerstraße 10, 
Tel. +43 7213 20687-904, blog.falkensteiner.com

Lieferservice 
unserer Gastronomen
Trotz des derzeitigen Lockdowns müssen wir nicht 
auf die kulinarischen Köstlichkeiten unserer Wir-
te und Gastronomen verzichten. Einige von ihnen 
bieten nämlich einen Abhol- bzw. Lieferservice an.

Jausenstation Rading
Hausmannskost, vegetarische Speisen, hausge-
machte Mehlspeisen uvm. Abholung Samstag und 
Sonntag, jeweils 11.00 – 15.00 Uhr
Telefonische Bestellung unter 07213 60735

Leonfeldner-Hof
Abholung jeden Sonntag von 11.00 bis 13.00 Uhr
Bestellung über die neue App – „GastroSzene“
WhatsApp unter Tel. 07213 6301

Sommerhaus/Internat
Abholung an Werktagen von 11.30 bis 13.30 Uhr
Telefonische Bestellung unter 07213 6216

Imbiss Fleischwaren Hochreiter – Abholung 
Montag bis Freitag, jeweils von 8.00 bis 14.00 Uhr
Telefonische Bestellung unter 07213 6328-57

Latino Bar – Lieferservice von Donnerstag bis 
Sonntag, jeweils von 16.00 bis 20.00 Uhr
Telefonische Bestellung unter 07213 20506

Pizzeria Hewal – Abholung von Dienstag bis Sams-
tag, jeweils 11.00 bis 14.00 und 17.00 bis 20.00 Uhr
Telefonische Bestellung unter 07213 61147

Konditorei Kastner – Mehlspeisen zum Mitneh-
men, Abholung zu den Öffnungszeiten:
Montag: 12.00 bis 17.00 Uhr (Dienstag: Ruhetag)
Mittwoch bis Samstag: 12.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag: 8.30 bis 17.00 Uhr
Telefonische Bestellung unter 0676 9750900

Waldschenke am Sternstein – Abholung von Frei-
tag bis Sonntag zwischen 11.30 und 15.00 Uhr
Telefonische Bestellung unter 07213 6279 bzw. 
0664 8408921
Bestellung per E-Mail: gasthof@waldschenke.at

Die Liste der Betriebe, die einen Abhol- bzw. Liefer-
service anbieten, ist auch auf der Website der Gemein-
de unter https://www.bad-leonfelden.
ooe.gv.at/buergerservice/infos-bzgl-
corona-virus.html online. Außerdem 
sind (wenn vorhanden) die Links zur 
jeweiligen Speisekarte hinterlegt.

Auch der Tourismusverband 
Mühlviertler Hochland bietet auf seiner Website unter 
www.muehlviertlerhochland.at/mahlzeit eine Übersicht 
über Betriebe aus der Region, die derzeit einen Abhol- 
bzw. Lieferservice anbieten. Zudem sind die Tagesme-
nüs dort aufgelistet.

Wir suchen

Reinigungskraft im Pfl egebereich 
(Teilzeitbeschäftigung) 

für die Bezirksseniorenheime des Sozialhilfeverbandes 
Urfahr-Umgebung; Dienstzuteilung Bezirksseniorenheim Bad Leonfelden 

Funktionslaufbahn GD 24 des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 

Aufgaben: sämtliche Reinigungsarbeiten in allen Bereichen des Heimes • Leistung eines 
unregelmäßigen Wechseldienstes mit Wochenend- und Feiertagsdienst. 

Bewerbungen sind schriftlich an das Bezirksseniorenheim Bad Leonfelden, Adalbert-Stif-
ter-Straße 13, 4190 Bad Leonfelden, unter Verwendung des aufl iegenden Bewerbungs-
bogens so rechtzeitig einzubringen, dass die Bewerbungen bis spätestens 31.1.2021 
einlangen. Beginn der Beschäftigung: Frühjahr 2021

Bewerbungsbögen und weitere Auskünfte erhalten Sie im BSH Bad Leonfelden, 
Tel. 07213 20060 sowie im Internet unter www.shvuu.at.


